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„Siehe, ich mache alles neu“ 
 
Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“ (Offenbarung 21,5). Das ist kein vorsichtiger 
Vorschlag und auch kein frommer Wunsch. Es ist eine Zusage Gottes an uns.  
Mehr noch: Es ist ein Versprechen mitten hinein in eine Welt, die oft müde wirkt. 
Überfordert von Krisen, Kriegen und dem Gefühl, dass sich manches eher verschlechtert 
als erneuert.  
Die Jahreslosung 2026 richtet unseren Blick nicht zuerst auf das, was wir neu machen 
müssten, sondern auf das, was Gott tut. Ich mache alles neu, sagt Gott. Er sagt nicht, du 
musst es schaffen. Er sagt nicht, ihr müsst euch nur genug anstrengen. Sondern er sagt: 
Ich bin am Werk! Auch dort, wo wir es vielleicht noch nicht sehen.  
Gott erneuert nicht nur einzelne Herzen, sondern auch Beziehungen. Zwischen 
Menschen, zwischen Kirchen, zwischen Völkern. Er schafft Neues, wo wir uns 
festgefahren haben, wo Misstrauen gewachsen ist, wo alte Verletzungen den Blick 
aufeinander verstellen.  
„Alles neu“ heißt dabei nicht, dass das Alte einfach ausgelöscht wird. Wunden 
verschwinden nicht durch Vergessen. Aber Gott verheißt uns Verwandlung. Aus Angst 
kann Vertrauen werden, aus Resignation kann Hoffnung wachsen und aus 
Gegeneinander kann ein neues Miteinander entstehen. Diese Erneuerung beginnt oft 
leise. Sei es in einem offenen Gespräch, in einem Schritt der Versöhnung, in der 
Bereitschaft dem Anderen neu zu begegnen. Die Jahreslosung lädt uns ein hinzusehen, - 
siehe! 
Das bedeutet auf die Zeichen des Neuen hinzusehen: Auf Menschen, die Brücken bauen; 
auf Gemeinden, die füreinander einstehen. Gott ist nicht erst am Ziel aktiv, sondern er 
ist mit uns unterwegs. An jedem Tag! 
An diesem ersten Wochenende im Jahr 2026 möchte ich allen Mut machen, dem Neuen 
Raum zu geben. Gott ist größer als das, was uns festhält. Und seine Erneuerung beginnt 
vielleicht schon heute in Ihrem Leben.  
Ich wünsche Ihnen Gottes Segen für das neue Jahr!  
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